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Fragebogen 
zur jugendschutzrechtlichen Beurteilung einer Veranstaltung gemäß §12 Abs. 3 GastG und §2 

Abs. 2 GastV zur Vorlage bei der Gemeinde  

 

1. Haben Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren Zutritt zur Veranstaltung? 

☐ ja  ☐ nein 

☐ ja, aber nur in Begleitung einer personensorgeberechtigten oder 

erziehungsberechtigen Person  

 

2. Haben Jugendliche im Alter von 16-18 Jahren Zutritt zur Veranstaltung? 

☐ ja  ☐ nein 

 

3. Auf wie viele Besucher ist die Veranstaltung ausgerichtet? _____________________ 

 

4. Wie viele Ordner/Sicherheitskräfte werden eingesetzt? _____________________ 

 

5. Jugendschutzbeauftragte/r ist: __________________________________________ 
Name, Vorname, Telefonnummer 

 

6. Wie werden Alterskontrollen durchgeführt? 

a) Beim Einlass durch: 

☐ (Personal) Ausweis-Vorlage ☐ farbige Armbänder/ verschiedene Stempel 

☐ getrennte Eintrittskassen (z. B. unter/über 16 und unter/über 18) 

☐ Sonstiges: _______________________________________________________________ 

b) beim Verkauf alkoholischer Getränke: 

☐ Ausweisvorlage ☐ farbige Armbänder/ verschiedene Stempel 

☐ abgetrennter Barbereich, der für u. 18-jährige nicht zugänglich ist 

☐ Sonstiges: _______________________________________________________________ 

c) Begrenzung der Anwesenheitszeiten von Jugendlichen durch: 

☐ Lautsprecherdurchsagen ☐ persönliche Aufforderungen (z. B. durch Ordner) 

☐ Sonstiges: _______________________________________________________________ 

 

 

 

 

Zur Veranstaltung _____________________________________________________________________ 

Ansprechpartner ________________________________ Telefonnummer _____________________ 
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7. Gibt es spezielle Angebote für Jugendliche (spezielle Jugenddisco, Karaoke, Quiz, 

Wettbewerbe, etc.)? 

☐ ja  welche: _________________________________________________________ 

☐ nein 

 

Ich nehme zur Kenntnis, dass spezielle Vermarktungskonzepte die geeignet sind, übermäßigen 

Alkoholkonsum zu begünstigen, (z. B. „Flatrateparty“, „Happy-Hour“) nach dem 

Gaststättengesetz die Versagung der Gestattung zur Folge haben können.  

 

Über die einschlägigen Jugendschutzbestimmungen und darüberhinausgehende Auflagen 

des Landkreises Straubing-Bogen bin ich ebenso informiert wie alle Mitarbeiter, die zu deren 

Einhaltung angewiesen sind.  

 

 

Ort, Datum       Name, Unterschrift Antragsteller/in 

 

 


